
    
    
    
 

Nürnberg, Würzburg &  
Bayreuth  

01.06.-05.06.25 

 
Unsere Reise beginnt in Nürnberg, einer Stadt, die reich an Geschichte 
und Kultur ist. Bei einem Spaziergang durch die Altstadt können wir 
die gut erhaltenen mittelalterlichen Bauten bewundern, darunter die 
imposante Kaiserburg, die majestätisch über der Stadt thront. Die ma-
lerischen Fachwerkhäuser und das historische Handwerkerviertel la-
den zum Verweilen und Entdecken ein. 
 
Würzburg ist bekannt für barocke Bauwerke und erstklassige Weine. 
Die Würzburger Residenz, ein UNESCO-Weltkulturerbe, ist ein Meis-
terwerk barocker Architektur und beeindruckt mit prunkvollen Sälen 
und einem wunderschönen Hofgarten. 
 
Als dem Werk Richard Wagners verpflichtete Festspielstadt geniesst 
Bayreuth Weltruf. Beeindruckend ist auch das Stadtbild mit seinen 
zahlreichen Barockbauten und Rokokopalästen. 
 

 
1. Tag – Sonntag, 01. Juni 2025 

Seon – Blaubeuren- Nürnberg (ca. 460 km) 
 
Abfahrt ab Seon um 07.30 Uhr. Fahrt über Zürich und Schaffhausen nach 
Blaubeuren. Gemeinsames Mittagessen im gemütlichen Gasthaus Blau-
topf das Steakhouse oder ähnlich. Kaum eine Stadt in Deutschland ist so mit 

der Geschichte der Erde verbunden, wie 
Blaubeuren, ein Kleinod der Schwäbischen 
Alb. Malerisch gelegen, voller schwäbischer 
Gemütlichkeit, bietet Blaubeuren seinen Gäs-
ten unerwartet viele Blickwinkel auf verschie-
dene Epochen der Erd- und Menschheitsge-
schichte – manche noch immer voller Mythen 
und Geheimnisse. Die Stadt wurde bekannt 
durch den Blautopf, eine der grössten unter-
irdischen Quellen Deutschlands. Es erwartet 



    
    
    
uns eine ca. 60-minütige Panoramatour/Stadtrundfahrt der besonderen 
Art mit dem nostalgischen Blautopfbähnle. Auf Schritt und Tritt begegnen 
Besucher auf den verwinkelten Wegen durch die Altstadt das Spätmittelalter; 
prachtvolle Fachwerkhäuser und malerische Ecken, unaufdringlich und dadurch 
umso authentischer. Weiterfahrt nach Nürnberg. Zimmerbezug im Ringho-
tel Loew’s Merkur. Abendessen und Übernachtung.  

 
2. Tag – Montag, 02. Juni 

Nürnberg 
 
Frühstück im Hotel. Viele Namen und Attribute hat sich die einstige Reichsstadt 
Nürnberg erworben: Meistersingerstadt, Dürerstadt, Stadt des Spielzeugs und 
des Christkindlmarkts, der Lebkuchen und der Bratwürste. Die fünf Kilometer 
lange Stadtmauer mit 128 Tor- und Wehr-
türmen zeugt von Nürnbergs Bedeutung 
und bildet bis heute den eindrucksvollen 
Rahmen für die Altstadt. Überragt wird die-
se von der Kaiserburg, einer der bedeu-
tendsten Burgen des Mittelalters. Geführ-
ter Altstadtrundgang. Danach Zeit zur 
freien Verfügung. Gemeinsames Mittag-
essen im Behringer’s Bratwurstglöck-
lein. Am Nachmittag steht das Gelände der Reichsparteitage in Nürnberg 
auf dem Programm. Von 1933 bis 1938 hielten die Nationalsozialisten hier ihre 
Reichsparteitage ab. Noch heute zeugen die Reste der damals errichteten 
Grossbauten von der Inszenierung dieser Propagandaschauen. Die grössten-
teils unvollendeten Gebäude und Veranstaltungsplätze des ehemaligen Reichs-
parteitagsgeländes stehen seit den 70er Jahren des 20. Jahrhunderts unter 
Denkmalschutz. Natürlich nicht um die faschistische Diktatur des Nationalso-
zialismus zu verherrlichen - sondern als Warnung vor einer Ideologie, die Milli-
onen Menschen ins Unglück stürzte. Abendessen im Hotel und Übernach-
tung.  
 

3. Tag – Dienstag, 03. Juni 
Würzburg und Volkach 

 
Nach dem Frühstück fahren wir in die Universitätsstadt Würzburg, welche sich 
inmitten des Fränkischen Weinlandes befindet und von der Festung Marienburg 

überragt wird. Hier besichtigen wir die fürstbi-
schöfliche Residenz, eines der bedeutendsten 
Barockschlösser Europas. Die Residenz, mit dem 
grossartigen Treppenhaus und atemberaubenden 
Fresken des Venezianers Tiepolo, gehört heute 
zum Unesco-Weltkulturerbe. Gemeinsames Mit-
tagessen in einem historischen Gasthaus. Am 
Nachmittag Fahrt nach Volkach. Von dort aus un-

ternehmen wir eine Schifffahrt rund um die Volkacher Mainschlaufe, vor-
bei an den fränkischen Winzerdörfern. Vor der Rückfahrt bleibt uns noch etwas 
Zeit in der Weinstadt Volkach. Seit über 1200 Jahren wird in Frankens Wein-
bergen und -kellern der Wein kultiviert. Was einst fast ausschliesslich in den 



    
    
    
Händen von Klöstern lag, pflegt heute eine Vielzahl „weltlicher“ Winzer mit 
grosser Sorgfalt. Rückkehr nach Nürnberg. Abendessen im Hotel und Über-
nachtung.  
 

4. Tag – Mittwoch, 04. Juni 
Bayreuth 

 
Frühstück im Hotel. Fahrt nach Bayreuth. Bayreuth verdankt seinen hohen 
Bekanntheitsgrad vor allem den weltbekannten Bayreuther Festspielen und 
zählt zu den schönsten Städten in Bayern. Es erwartet uns eine spannende 
Stadtrundfahrt. Wir erleben die historische Innenstadt und sehen die wich-
tigsten Bauwerke wie: das UNESCO-Welterbe Markgräfliches Opernhaus, das 
Neue Schloss, den Hofgar-
ten und Haus Wahnfried. 
Wer möchte besteigt zum 
Abschluss der Führung den 
Schlossturm aus dem 16. 
Jahrhundert und geniesst 
den herrlichen Panorama-
blick auf das Festspielhaus 
und hinüber bis ins Fichtel-
gebirge. Gemeinsames 
Mittagessen im Restau-
rant Wirtshaus am Markt. Wir kommen in den Genuss von fränkischen Spe-
zialitäten und geniessen ein feines Seidla (Bier). Nach dem Mittagessen steigen 
wir hinab in die faszinierende Welt der Felsenkeller. Diese vermutlich zwischen 
dem 15. und 19. Jahrhundert in den Sandstein getriebenen Gänge haben den 
morbiden Charme einer schier endlosen Gruft – unheimlich spannend und zu-
dem auch skurril… Wir begeben uns auf die Spuren des Bayreuther Bieres. Wa-
rum gab es so viele Kommunbrauhäuser und was ist ein "Beckn-Brauer"? All 
dies erfahren wir bei einer Katakomben Führung bei Maisels Bierbrauerei. 
Anschliessend Rückkehr nach Nürnberg. Rest des Tages zur freien Verfügung. 
Gemeinsames Abendessen im Hotel. Übernachtung.  
 

5. Tag – Donnerstag, 05. Juni 
Nürnberg – Giengen - Schweiz (ca. 480 km) 

 
Nach dem Frühstück fahren wir südwärts bis nach Giengen an der Brenz, 
Heimat sowie Geburtsstätte der Kuscheltiere mit dem "Knopf im Ohr. Individu-
eller Besuch in der einzigartigen Welt von Steiff, wo die Geschichte des 
Steiff Teddybären und des Unternehmens bildreich und informativ inszeniert 
wird. Mittagessen in einem Restaurant in der Altstadt mit den verwinkel-
ten Gassen. Am Nachmittag Fahrt via Ulm - Memmingen - Bregenz - zurück in 
die Schweiz zum Ausgangspunkt. Ankunft in Seon um ca. 19.00 Uhr.  
 
Programmänderungen vorbehalten.  
 


